
P&I:
Auftrag aus Sachsen 

[3.7.2008] Rund 700 Verwaltungen in Sachsen können für ihre 
Lohnabrechnung und Personalverwaltung künftig Lösungen 
der Firma P&I nutzen. Der kommunale IT-Dienstleister KISA 
will die Anwendungen im ASP-Betrieb bereitstellen lassen.

Der Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen 
(KISA) will künftig Software-Lösungen der Firma P&I anbieten. 
Diese sollen vom IT-Dienstleister ICS adminservice im ASP-
Betrieb für die KISA-Kunden bereitgestellt werden. Nach Angaben 
von P&I war der Entscheidung ein öffentliches Vergabeverfahren 
vorausgegangen. Künftig wird das Unternehmen demnach die 
Software-Lizenzen und Wartungsleistungen für die Anwendungen 
P&I LOGA zur Lohn- und Gehaltsabrechnung sowie P&I HCM für 
die Personalverwaltung liefern. "Mit diesem Auftrag können wir 
unsere Marktposition im öffentlichen Sektor in den neuen 
Bundesländern stärken", sagt Vasilios Triadis, 
Vorstandsvorsitzender der Firma P&I. Zu den Kunden des 
Zweckverbands KISA gehören über 700 Kreis-, Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen, kommunale Einrichtungen sowie sonstige 
Körperschaften des öffentlichen und privaten Rechts in Sachsen. 
(bs)

http://www.pi-ag.com
http://www.kisa.it
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